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3rteffafïen öer HeÖaFtion.
T.B.i. W. ©egen bag 6eft^Ioffene ^arlamentSaebaube gront ju madjen, baju

fönnen mit uns audj nidjt burd) baë aïïerfd)ônfie (Sebldjt berieiten laffen. SBon
ben 6 SRWionen, meldje baSfelbe foftet, rollt audj ntdjt ein einiger Stapptn in?
3tuêlanb, fo bafe man nur aufrichtig münfetjen mufj, ba? SSunbesgelb roetbe immer

in gleich guter SBeife bermenbet. Unb mal
ben Seutejug" anbelangt, fo finb mir
überzeugt, bofj jeber Sßatrtot gerne jmei
granfen geben mürbe, um bc.» pracfitboïïe
©ebeiube git erfteHen, als jroei granfen ju
nebmen, um beffen (Srfieïïung ju hinter*
treiben. Die SBeutejügier richten fidj burdj
eine foldje, jeben ibeaI=patriottfcheu Sinnes
entbebrenbe unb Don einer neibifdfjen fpabgier
Mftirten Dppofttfon felbft. ®er flare »lief
unfereS SSolfeâ aber mirb, (reg allem 9?a=

bau, meldjen man ju madjen fictj anftrengt,
eine folcbe 8nntuthung energifaj jurücf=

'meifen. T. i. B. SKMr müffen banfbarft
| abiebnen; roer einen grofjen ftunb hallen
mia, barf ,fid) bor ein paar glBhen nidji
fütdjten. U. T. i. Z. ©er Stänberath ar*
beitet fdjon feit ètntgen fahren Überzeugung«*
frifdjer, als ber Scationalratb, meil 'er roe=

tnigcr oon Äontbromiffen burdjfreffen ift.[ Ol. J. i. S. SDaS SjSlafat ber 'güreber
@eroerbe=3(uSfteltung" ift erfdjienen unb

man mirb mofjl attgemetn greube baran baben. Unbegreiflich, aber fdjeint, bafj
biefer ftramme Sßulfan ein foldj trauriges ©eftebt madjt, meil ifjm eine fo flotte
3BebntbaIerin an ben SBaben fta&t. Spatz: gür bie erfte ©rette ganj mofjl
geeignet, ©djönen ©rufe. I». i. B. Äomtnen ©te jum ©edjfeiauten, baS roirb

flott. E R. Unb bie follen uns 2Jcannein SJtoral prebigen! 2>ie tcjjte ©in*
labungSfarte jur © jjung beS grauenredjtsf djufcöereineS enthielt folgenbes,
einjigeS 2rafranbum: Äaffee mit Unterhaltung, l gr." a. I. Z.
©rünbung unb Schöpfung finb jroeierlei. ®ie ©rünbung ift unerfcfjöpfUcfj uub
bie Schöpfung tinergrünblicb ; bte erfte ift bon Suben unb ©haften, bie jroeite
bon ©eiben (ftotjbn). Peter. Safj ber ©ulalta biefe Jfoferei 'SUmarcfs gtünb*
Iid) mißfallen »eibe, liefj fid) oorauêfeljen. ®S gi6t aber nod) oiele, meldje ber*
felbe «Reib brüeft. F. K. ftat ntcfjt ber ülbam biefen 38iç felbft gemadjt gaft
ftebt er fo aus. BI. N. ©efunben, geftotjlen, gebettelt, getauft \", fo fjaben
bie ßinblein gefungen. Unb mer niajt befdjnitten ift. ber mirb getauft," fjätt'
paffenb jum 3teime geflungen. BS. H. i. Berl. @S fott 3t)nen im Saufe
nädjfter Sßorhe ;ent[prochen roei ben. J. K. i. H. ffiafj am ©ecbfeläuten an
Sameelen ÜJcangel fei, bat im ©rnfte Wtemanb befjauptet. Unb füllte biefer gall
bocfj eintreten, merben Slit unb 3ung frötjlid) babei fetn, eS" ju macfjen. K. 1. P.
¦Qn ber gurcfjt beS ftenn roanbelt Sctemanb, aber SStele in bet gurebt ber fterren.

BT. O. ?tdj, mit biefer eroigen ©cfjwiegermutter SD:e Schrot efjetföfjne ftnb oft
biet fcrjlimmer. Dkll. S5on ferne fei fjerjlidj gegrüfjet." BTat.-Btb. ®umm=
fjeitigfeiten Sîtdjt aHe, roeldje bon ©taate leben, ftnb Staatsmänner. J. U. 1. Lg.
©8 roürbe allerbtngS nichts fchaben, bem SSoIfe recht beutlidj unb roiebcrbolt ju
fagen, bafj jefct baS fofdjere gleifd) auS bem SluSlanbe bejogen rotrb. N.BT.
gür unfer SStart nicbt paffenb. Z. J. Unricfjtig, bte Siebe gefjt nie auf fchllm*
men SBegen, höchften? bte SSerliebten.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider. Englische
Nouveautés, J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststr.8, 1. Etage, Zürich.

Die billigste täglich erscheinende Zeitung der Schweiz ist der Tages-
Anzeiger für Stadt und Kanton Zürich. Abonnementspreis
50 Ct. pro Monat durch die Post Fr. 2.25 pro Quartal. (H1466Z) 75/10
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Beste fortionen-Käschen
in Kistchen von zirka 30 und 60 Stück

à 1 6 Cts., franko Haus.

Saanen-(Suppen-)Käse
am Stück und geraspelt

empfiehlt 44 10

Dr. N. Gerber's Molkerei,
Zürich-Aussersihl.

T T T T ^

ßei Rhachitis nnd Scrophulose
(f. g. unreinem 23lute, Snocrjenertoeicfjung, ®tûjennnfd)roeïïungen
unb33ereiter.ungen, §üutausfcfi!ögen, feropfjulöfen Slugen* nnb

^afenetitgünbungen :c) ©rtoachfener unb Sinber toirb Dr.
med. &vmmeVë hämatogen (Haemoglobinum depurat.
stérilisât, liquid.) mit großem ©tfolge angetoctnbt. ©efjr
ongenetjmer ©efctjmacî unb fiebere SBirfung. dépôts in öden

Slpotfjefen. ^ßrojpefte mit gmnberten bon nur arjtlicfjen ©ut*
acfjten gratis unb franfo.

Sfticolat) & (£o., pbarm. gabor., fffirteft.

Haar- und Bartwuchs-Pomade.
Unübertroffen zur Beförderung eines kräftigen

Bartwuchses, beßonders bei Bartlosigkeit junger Leute. Auf dem
Kopfe angewendet, stärkt sie den Haarboden und befördert
das Wachpthum der Kopfhaare. Unschädlich und leicht
anzuwenden. Ein wirklich gutes Bartwuchs-MlHel. Nicht zu
zu verwechseln mit andern wirkungslosen Fabr katen. Preis
5 Fr. Porto 35 Cts.

Haarkräiisel-Essenx.
Durch Anfeuchtung mit der Essenz kräuseln Eich nach

dem Trocknen die Haare und bilden sich hübsche, natürliche

Locken. Schadet den Haaren keineswegs. 1 FI. 3 Fr
Porto cts. ¦¦^^¦¦¦^^¦li^^^HSS&HflHi

Sclmppenwasser.
Vorzüglich zur Beseitigung von Schuppen Beissen U.

Jucken auf der Kopfhaut, gegen Haarausfall und Kahlkopf,
kräftigt den Haarwuchs. 1 Fl. 3 Fr. Porto 35 Cts.

Sfeues orientalisches Haarfärbemittel
färbt Kopf- und Barthaare dauernd in schwarz, braun und blond und gibt ergrauten Haaren
die ursprüngliche Farbe wieder. Nicht bleihaltig wie andere Haarfärbemittel, daher unschädlich.
Preis 4 Porto Cts. ¦(^¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ÜHHH^^^HmH^Hi

Schönheitswasser. ""StiS
Ein ausgezeichnetes Waschmittel fiir dunkle, gelbe, rauhe und rissige Haut für Gesicht,

Hals, Arme und Hände, gibt einen weissen frischen und zarten Teint ausgezeichnet gegen
Unreinheiten, Rothe und Flecken der Gesichtshaut und Nasenröthe, konservirt die Haut bis ins
hohe Alter, erhält dieselbe geschmeidig und schützt vor Runzelbildung. Preis 5 Fr^Porto35Cts.

Allein-Versandt durch Karrer-Gallati in Glarus. [151b]
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IDogsltiii -weiss mud. rotit/bra-iaii,
Wild- «ft Waschlederhandschnlie

Reit- und Fahrhandschuhe.
"Bitte meinen Spezialpreiscourant über Militärhandschuhe zu

verlangen.
J. Böhni, Handschuhfabrik, Zürich.

Detailgeschäft : Weinplatz, Hotel Schwert. Filialen in Basel,
St. Galten. Lausanne.

Soehen erschien in fünfter, neübearbeiteter Auflage:

Gibt in mehr als 70,000 Artikeln
auf jede Frage kurzen und richtigen

Bescheid. /MEYERS

HAND -LEXIKON

/ des

allgemeinen Wissens.

Von allen nützlichen Büchern
kenne ich kein so unentbehrliches wie
dieses." (Dr. Jul. Bodenberg.)

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig u. Wien.

Bestellungen auf Meyer's Handlexikon, fünfte Auflage,
nimmt jederzeit an die Buchhandlung 63

C. ME. Ml»e»ll in Zürich,
23 Bahnhofstrasse, neben der Hauptpost.

(üunimiwaarenfabrik Bern. Spezialität: Schutzmittel
für Herren und Damen. Gut verschlossene Preisliste in Couvert
ohne Firma gegen 10 Cts.-Marke. [4] nmmy|Ma

Briefkasten der Redaktion.
r.» î Gegen das beschlossene Parlamentsgebäude Front zu machen, dazu

können wir uns auch nicht durch das allerschönste Gedicht verleiten lassen. Von
den 6 Millionen, welche dasselbe kostet, rollt auch nicht ein einziger Rappen ms
Ausland, so daß man nur aufrichtig wünschen muß, das Bundesgeld werde immer

in gleich guter Weise verwendet. Ilnd was
den .Beutezug" anbelangt, so sind wir
überzeugt, daß jeder Patriot gerne zwei
Franken geben würde, um des prachtvolle
Gebäude zu erstellen, als zwei Franken zu
nehmen, um dessen Erstellung zu
hintertreiben. Die Beuiezügler richten sich durch
eine solche, jeden ideal-patriotischen Sinnes
entbehrende und von einer neidischen Habgier
diktirten Opposition selbst. Der klare Blick
unseres Volkes aber wird, lrctz allem
Radau, welchen man zu machen sich anstrengt,
eine solche Zumuthung energisch

zurückweisen. t. ». Wir müssen dankbarst
^ablehnen; wer einen großen Hund hallen
will, darf sich vor ein paar Flöhen nicht
fürchten. v V. t. 2. Der Ständerath ar-
beitet schon seit einigen Jahren überzeugungsfrischer,

als der Nationalralh, weil er
weniger von Kompromissen durchfressen ist.

«k. t, S. Das Plakat der lZürcher
Gewerbe-Ausstellung" ist erschienen und

man wird wohl allgemein Freude daran haben. Unbegreiflich aber scheint, daß
dieser stramme Vulkan ein solch trauriges Gesicht macht, weil ihm eine so flotte
Wehnthalerin an den Waden kratzt. Sp»t2: Für die erste Stelle ganz wohl
geeignet. Schönen Gruß. I. S Kommen Ste zum SechselSuten, das wird

flott. » ». Und die sollen uns Männern Moral predigen! Die letzte
Einladungskarte zur S tzung des Frauenrechtsschutzvereines enthielt folgendes,
einziges Traktandum: Kaffee mit Unterhaltung, 1 Fr." », 2.
Gründung und Schöpfung sind zweierlei. Die Gründung ist unerschöpflich und
die Schöpfung unergründlich; die erste ist von Juden und Christen, die zweite
von Heiden (Hoydn). ?vtvr. Daß der Eulalia diese Koserei Bismarcks gründlich

mtszsallen werde, lleß sich voraussehen. ES gibt aber noch viele, welche
derselbe Neid drückt. » Hat nicht der Adam diesen Witz selbst gemacht Fast
sieht er so aus. 1», M. Gefunden, gestohlen, gebettelt, gekauft !", so haben
die Kindlein gesungen. Und wer nicht beschnitten ist. der wird getaust," hätt'
passend zum Reime geklungen. III. ». t. »srl Es soll Ihnen im Laufe
nächster Woche Entsprochen weiden. 5. ». t. ». Daß am Sechselsuten an
Kameelen Mangel sei, hat im Ernste Niemand behauptet. Und sollte dieser Fall
doch eintreten, werden Alt und Jung fröhlich dabei sein, es" zu machen.».».?.
In der Furcht des Herrn wandelt Niemand, aber Viele in der Furcht der Herren.

Ik. 0. Ach, mit dieser ewigen Schwiegermutter! D:e Schwiegersöhne sind oft
viel schlimmer. VKU. Von ferne sei herzlich gegrüßet." Z?»t.-»td. Dumm-
heitigkeiten Nicht alle, welche von Staate leben, sind Staatsmänner. ^ 17. t 1.x.
Es würde allerdings nichts schaden, dem Volte recht deutlich und wiederholt zu
sagen, daß jetzt das koschere Fleisch aus dem Auslande bezogen wird.
Für unser Blatt nicht passend. 2. 5. Unrichtig, die Là geht nie aus schlimmen

Wegen, höchstens die Verliebten.

I^OUVSÄUtsS, 5, »or-LOK, àràllà-?sille-ur, ?o8t8tr.8, k. àize, 2ür!vn.

vie killigste tàglicb ersebeàiujs leîtung lier Lcàei? ist cler L'axes»
án^vi-zer tnr î5»à«It li îìiit«»i, ZSiir»«!,. ^bouvomeutsprsis
kill Lt. pro Aonsr àureb âis ?ost fr. L. 2S pro Hiiàrtàì. (M1466ZI) 75/'°

iu Xi'stekeu vou 2Ìrks> 30 uucl 6V Lìriolî
à 1 a Lts kravko Raus.

8àMu-<8Wkll-Me
Stück uuà gsràsxs.t

eiupueblr 44

llr. N. Kkài-'s ftlolkki-ei,

(s. g. unreinem Blule, Knochenerweichung, Drüsenanschwellungen
undVercitcrungen, Hautausschlägen, scrophulösen Augen- und

Nasenentzündungen :c) Erwachsener und Kinder wird vr.
m«â. Hommel's Hämatogen (Säerno-zlobinuin äsvurst.
stâiiisà iicsuiä.) mit großem Erfolge angewandt. Sehr
angenehmer Geschmack und sichere Wirkung. Dépôts in allen

Apotheken. Prospekte mit Hunderten von nur ärztlichen
Gutachten gratis und franko.

Nicolay â Co., pharm. Labor.. Zürich.

2uven<iev. Lin viràlici^ xutes Sîlrt«uc>I»-Il1»tSl. »ioot -u

5 l>orto SS «w.

lucitSN suk àer liopNlSlll, xsxsn
»»»'Susis?! und Xstiikopf,

ilrâktixt àeu Ussrvuod-. 1 S k>. ?orto SS Ots.

ksrdl Xopl- Ullà Sssttissrs à-lueruà in sci>«sr^, drsun unà blonä Ullà xidt âer?rautsu ^Uâsrell

Dê" >i« I» ìt>«>H N^>i< I -WA
kill »us^ensicdnste« Vasollilllltel sii» ltunkls, gsids, rSUtl« ullà rissig« Uaut tür Lsslotlt,

Nsl», ürms uuà Nsià, xibt «woll «sisssn lrisoiien uuä lsrisn ?àt âusxe-eiokllst -zes-ll
UnnslniisNen, NiNlis Ullà fiscliSn àsr lZsslciitsliaut Ullà XsssnröUis, kollsor?ir^ài«^II»ut d^»^ws

Allein-Vsrss-uàr (lureb Karrer-LsIIati iu klarus. ^tStb^I

-es

ks.t- unà ?SltirtiÂnà!Zc)tiu1is.

Litte mkinsir Lxs2ia.xrs.sooui'à über ^.ilitärnanäsc-nutis ^u
vörllrnAsn.

^. LôdlH.Î, l-lanàc!iui>f3br>><, 2àîvll.
OstailASseuâkt : ^Vsmvlà, Hotel 8el.^srt. l?iljg.l«zn in lZassI,

8t. <?lìll<;i.. I^usünno.

----- Zoe von ersebien in künktsr, ueubeârbeitàr ^uklaize: -----

iZikt in màr àls 70,000 ^rtilcelii

Leselleiâ. /
n/i»io l.cx»llj»i

/ âes

aligemeinön WÍ886N8.

Von sllen nàlicîken Lüevern
keime ià kein so nnentbsnrliàes ^?is
àieses." (Dr. 5nl. RoâenderA.)

Vorlsg clos Sidliogrspnlsl-nsn Instituts in l.sipüig u. Wisn.

LestLlIuriASli auk Nkver's Hainllsxilcori kürikts àtlaAg^
riiluiut jeclkr^kit au 6iv LueliNauäluniZ 63

23 gaknliotsti-»8Sk, nvben lior llauntoost.

^<>>L»iui»»v»»i'«i»L»dr»k Ztern. SpWiàlitàt: Lekur^iuittsI
kür Herren uuà vàwsu. <Zut vsisoblosssno t'rsi^lists to <Z ouvert
otruv ririua ssSMu 10 Lît8.-Aàrks. s4s >M>ll»»^«i^i««Mii
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